
Liebe Genossinnen und Genossen!
Wie sehr wir uns in dieser Stunde des Ernstes der Lage bewußt 

sind, der zu den heutigen Entscheidungen geführt hat - wir spüren 
und erkennen zugleich die große Chance, die wir uns selbst eröff
net haben, um in engster Verbindung mit dem Volk, im Dialog mit 
allen Bürgern unseres Landes, in einer gesellschaftlichen At
mosphäre der Offenheit, des Realismus, des gemeinsamen Zupak- 
kens die neuen Positionen auf unserem sozialistischen Kurs zu be
stimmen, der uns sicher an die Schwelle der Jahrhundertwende 
führen wird.

Unsere Macht ist die Macht der Arbeiterklasse und des ganzen 
Volkes unter Führung der Partei. Wir haben sie erstritten nicht um 
unser selbst willen, sondern für das Wohl des Volkes. Wir halten 
sie fest und werden sie von den Kräften der Vergangenheit nicht 
antasten lassen, nicht um unser selbst willen, sondern zum Besten 
unseres Volkes. Wir werden die Macht stetig besser nutzen für ei
nen starken Sozialismus, für einen festen Frieden, für eine gute und 
sichere Gegenwart und Zukunft unseres Volkes.

Es wird in unserer Deutschen Demokratischen Republik keinen 
anderen Sozialismus geben als den, den wir gemeinsam mit allen 
schaffen und verteidigen. Alles liegt in unserer Hand, alles liegt in 
unserer Gemeinsamkeit, alles liegt in der Einheit und Geschlossen
heit unserer Partei.

Ich danke euch.
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